
 
 
 
 
 

PHÄNOMENOLOGISCHES 
KOLLOQUIUM  

Wintersemester 2026

Beginn jeweils um 18:15 Uhr 
Raum 3.38 Residenz 
Kontakt und Anmeldung: 
michela.summa@uni-wuerzburg.de

WueCampus: 

21.10.2026 Markus Heuft  
„Roland Barthes: „Sie denken alles, was sie sagen!“  
Zum Konzept einer philosophischen Phraseologie“ 

28.10.2026 Xinye Luo  
„Merleau-Ponty’s Topology of the Flesh“ 

04.11.2026 Sylvain Josset  
„Ein ‚entthronter König‘? Die Stellung des Menschen  
im All nach Max Scheler“ 

11.11.2026 Noam Cohen  
„On the Phenomenology of Drive“ 

25.11.2026 Ingo Heide  
„Was ist der Unterschied zwischen einem 
Phänomenologen und einem Schizophrenen?  
Ein Vergleich im Anschluss an W. Blankenburg“ 

02.12.2026 Natalia Artemenko  
„Political Possibility and the Common World: Towards a 
Phenomenology of Political Experience“ 

09.12.2026 Stan Pilischenko  
„Personsein am Beispiel von Demenz“ 

14.01.2027 – 
(ausnahmsweise 
Donnerstag!) 

Amalia Trepca  
„Affektive Konstitution und Objektivität in Husserls 
genetischer Phänomenologie“ 

20.01.2027 Luigi Filieri  
„Symbolic Signification in Kant and Cassirer“ 

28.01.2027 
(ausnahmsweise 
Donnerstag!) 

Stefano Franchini  
„At the Roots of Husserl's History of Philosophy.  
The Temporality of the Ego and Its Historical Significance“ 

03.02.27 Ilman Choe  
„Eigentlichkeit und Gerechtigkeit: Versuch einer 
Entfaltung der politischen Implikationen von Vereinzelung 
und Zeitlichkeit bei Heidegger“ 

 


